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hiermit wünsche ich Ihnen allen ein frohes neues Jahr. Ich hof­
fe, Sie alle hatten erholsame Feiertage und sind gut ins neue 
Jahr gestartet. Gerne hätte ich diese Grüße wie gewohnt auch 
bei einem Neujahrsempfang übermittelt. Aber, wie wir wissen, 
sind derzeit Veranstaltungen dieser Art nicht möglich. Trotzdem 
möchte ich das vergangene Jahr einmal kurz Revue passieren 
lassen und einen Ausblick auf 2022 geben. 

In meiner Funktion als Bürgermeisterin möchte ich mich an 
dieser Stelle bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadt, bei den Mitgliedern des Gemeinderats und vielen ande­
ren Verantwortlichen für ihre tatkräftige Unterstützung bei Pro­
jekten und Vorhaben, für Rat und Tat bedanken. Ich schätze es 
sehr, dass Sie alle aktiv an den Aufgaben teilhaben und ich freue 
mich auf die Fortsetzung der erfolgreichen Zusammenarbeit. 

Besonders bedanken möchte ich mich bei Herrn Muth, der die 
Amtsgeschäfte bis zu meinem Amtsantritt zur größten Zufrieden­
heit aller übernommen hat. Der gleiche Respekt gilt auch den 
Mitgliedern des Gemeinderates und den Amtsleiterinnen und 
Amtsleitern, die es sich bei Entscheidungsfindungen und Umset-

ngen nicht leicht machen, sondern stets versuchen allen As­
pekten gerecht zu werden. Wir haben im vergangenen Jahr seit 
meinem Amtsantritt in den sechs Gemeinderatssitzungen zielo­
rientiert gearbeitet und viel geschafft. In den meisten Projekten 
konnten wir Dinge mit großer Mehrheit verabschieden. 

Auch möchte ich allen Eltern unserer Kita-Kindern, unseren 
Hausleitungen in den Kitas und auch den Erzieherinnen und Er­
ziehern dafür danken, wie umsichtig sie mit der Covid-Situation 
umgehen. Der Dank gebührt auch den Schulleitungen unse­
rer Schulen, den Sekretariaten, den Lehrerinnen und Lehrern, 
den Eltern der Schülerinnen und Schüler sowie den lernenden 
selbst. Das Horne-Office und Horne Schooling hat, wie wir wis­
sen, Licht- und Schattenseiten. Mit einem besseren Internet 
werden wir als Verwaltung zumindest einen Teil zur Bewälti­
gung leisten. 

Ich habe im vergangenen Jahr die Kitas besucht und Kontakt mit 
den Hausleitungen aufgenommen. Ich habe Kontakt zu Unter­
nehmen aufgenommen und mehrere Unternehmen kennenge­
lernt. Im neuen Jahr werde ich überdies - wenn es die Zustände 
zulassen - noch mehr Kontakt zu Bürgern, Vereinen, Organisatio­
nen, zu Handel und Gewerbe sowie Handwerk suchen. 

nen großen Erfolg konnten wir verbuchen, indem wir gemein­
sam die Container-Lösung für das HCG vermeiden konnten und 
so die Kinder und Jugendlichen in normalen Räumen Unterricht 
erhalten und nicht in Containern. Zudem konnten wir mit dieser 
flexiblen Lösung einen sechsstel ligen Betrag einsparen, den wir 
an anderer Stelle gut gebrauchen können. 

In den sechs Monaten, die ich die Geschicke der Gemeinde 2021 
jetzt mit verantworte, konnten wir weiterhin einige Dinge (teil­
weise trotz Corona-Einschränkungen) umsetzen . Der Ausbau 
des schne llen Internets schreitet voran, die Kabel-Fortschritte 
sind sichtbar. Wir konnten im September den Spatenstich Hart­
äcker vornehmen und viele Fami lien freuen sich auf Grundstü­
cke, mit denen sie ihren Traum vom eigenen Heim wahrmachen 
können. 

Die Sanierung der Ortsdurchfahrt Schmidhausen konnte abge­
schlossen werden, und der Lärm-vermindernde Asphalt wird für 
die Anwohner eine Verbesserung der Lebensqualität darstellen. 
Die Einrichtung des Covid-Schnelltestzentrum unserer Apothe­
ke unterstützen wir weiterhin gerne mit der Bereitstellung von 
Räumlichkeiten und leisten damit gerne einen Beitrag zur Si­
cherheit. Hier möchte ich die hervorragende und verlässliche 
Zusammenarbeit mit Frau und Herrn Wolhoff als Apotheker be­
tonen . Vielen Dank dafür! 

In diesem Jahr werden wir weiterhin am Breitbandausbau ar-
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... be iten und auch das mögliche neue Busdepot wird weiterhin 
Thema sein. Für den potentiellen neuen Standort des Senioren­
heims sind die Planungen bereits weit fortgeschritten, sodass 
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wir auf einen bald igen Baubeginn hoffen. Auch die Entwicklung 
des Gebiets Raumaier wird ein zentra les Thema sein, das wir 
umsichtig angehen wo llen . Die Sanierungsarbeiten am Schul­
zentrum werden weitergehen und nach und nach abgeschlos­
sen werden. 

Sehr gelungen war auch das Fest der Weinmacher, das sehr gut 
besucht und ein voller Erfolg war. Auch weitere Feste wie das 
Schützenfest oder den Musikgipfel auf der Burg konnten mein 
Mann und ich mit großer Freude besuchen. 

Gefreut hat mich auch, dass unter Federführung des Kultur­
vereins der Jazz-Frühschoppen im Mineralfreibad stattfinden 
konnte. Die Long John Foxes begeisterten viele Zuhörerinnen 
und Zuhörer mit ihrem mitreißenden Swing und Dixieland-Jazz 
bei schönstem Wetter. Darüber hinaus gab es an unzähligen 
Stellen ehrenamtliches Engagement, das die Atmosphäre in der 
Stadt prägt und lebendig macht. Hier seien stellvertretend für 
viele andere die Landfrauen Beilste in und Landfrauen Billens­
bach erwähnt, die Stadtkapelle und der TGV als größtem Verein 
mit zahlreichen Aktionen wie z. B. dem Ferienprogramm für die 
Kinder, aber auch gemeinschaftlichen Einsätzen für alle Beilstei­
nerinnen und Beilsteiner. 

Und insbesondere die Feuerwehr ist bei ihren Einsätzen immer 
zuverlässig und schnell zur Stelle und sie hat bei ihren/insätzen 
auch im vergangenen Jahr großes Engagem~nt gezeigt. Viele 
von Ihnen wissen, welche schwierigen Aufgaben diese Mänr:ier 
und Frauen übernehmen. Danke an die Feuerwebr für ihre ste­
te Einsatzbereitschaft, ihr umsichtiges und hoctiprofessionelles 
Handeln in lebenswichtigen Situationen. Besonders vie Freude 
hat es mir gemacht, bei den Übungen der Kinder- und Jugehd­
feuerwehr zuzuschauen und den potentiellen Nachwuchs l,c...- -,,,..__, 
ben zu können. 

Meine Wünsche für das neue Jahr sind vor allem: Die Gemein­
samkeit und das soziale Miteinander in den Mittelpunkt zu 
stellen und weiterhin gut miteinander um beste Lösungen zu 
ringen. 

Für unsere Lebensqualität und Freude hoffe ich inständig, dass 
wir im neuen Jahr 2022 die Schwimmbäder nutzen können, 
dass der Andreasmarkt wieder stattfinden kann, dass Senioren­
nachmittage w ieder möglich werden und ich unseren Senioren 
zu ihren 80., 90. und weiteren runden Geburtstagen persönlich 
gratulieren kann . 

Ich freue mich auf die Kontakte mit Ihnen und danke Ihnen für 
Ihr Vertrauen auch im neuen Jahr. Ihnen und Ihrer Familie wün­
sche ich für 2022 alles Gute. Auf dass viele Ihrer Träume, Hoff­
nungen und Wünsche in Erfüllung gehen. 

Ihre 

Barbara Schoenfeld 


